
Oberes Wolfachtal

Besonderheiten  

Das Obere Wolfachtal stellt 
einen charakteristischen Aus-
schnitt des Mittleren Nord-
schwarzwaldes mit artenreichen 
Wiesen und Magerrasen so-
wie Hangwäldern dar. Es um-
fasst neben den Tallagen die 
Hänge und Höhen des obe-
ren Wolfachtals und dessen 
Seitentäler. 

Großflächig sind hier noch 
magere, artenreiche Berg-Glatt-
haferwiesen, Berg-Mähwiesen, 
Borstgrasrasen sowie lokal Nie-
dermoore oft eng miteinander 
verzahnt vorhanden. Bachbe-
gleitende Erlen-Eschenwälder 
mit Hochstaudenfluren und 

Hangbuchenwäldern sind ebenfalls typisch. Eine Besonderheit 
ist mit dem Glaswaldsee das Vorkommen eines Karsees: diese 
Seen verdanken ihre Bildung eiszeitlichen Gletschern. 

Steckbrief  

Das FFH-Gebiet „Oberes Wol-
fachtal“ ist etwa 740 ha groß 
und aus vielen kleineren Teil-
flächen zusammengesetzt. Es 
liegt vollständig im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord und 
ist zu etwa 17% Naturschutz-
gebiet („Glaswaldsee“). Wei-
tere kleine Flächenanteile sind 
Landschaftsschutzgebiet. 

Das Gebiet gehört überwie-
gend zum Kreis Freudenstadt, 
kleinere Teile zum Ortenau-
kreis. Die beiden Gemeinden 
mit den größten Flächenantei-
len sind Bad Rippoldsau-Schap-
bach und Bad Peterstal- Gries-
bach, zwei kleinere Teilflächen 
gehören zur Stadt Freuden-
stadt.
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Die Natura 2000-Gebiete
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Vielfalt gemeinsam bewahren

Eine vielgestaltige Landschaft, die im Offenland auf die jahr-
hundertealte traditionelle Bergwiesennutzung zurückgeht und 
die altholzreichen, reich strukturierten Buchenwälder beinhaltet 
bietet vielen selten gewordenen Tier- und Pflanzenarten eine 
Lebensgrundlage. Gleichzeitig bietet eine derart abwechslungs-
reiche Landschaft beste Vorraussetzungen zur naturfreundlichen 
Erholung der Besucher. Der Pflege der Landschaft kommt somit 
nicht nur aus naturschutzfachlicher Sicht große Bedeutung zu.

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit den Landnutzern und Bürgern 
in dem Gebiet eine vielfältige Wiesenlandschaft und einen 
charakteristischen Ausschnitt des mittleren Nordschwarzwalds 
als europäisches Naturerbe zu erhalten.

Weitere Informationen erhalten 
Sie beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe.
Abteilung5@rpk.bwl.de
Tel. (0721) 926-4351
Ihre Ansprechpartner sind:
Dr. Rainer Mast, Ulrich Mahler
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